
 
 

 

              

 
„Seht her, nun mache ich etwas Neues.  

Schon kommt es zum Vorschein, merkt ihr es nicht?“  (Jes 43, 19) 

Es gibt unterschiedliche Ansichten, wann denn die eigentliche „Geburtsstunde“ der Kirche anzusetzen 

ist. Meistens wird das Pfingstereignis als der entscheidende Augenblick verstanden. Noch bevor man 

diese Gemeinde „Christen“ nannte, sprach man einfach vom „Weg“ oder den „Menschen des Weges“. 

Denn mit Pfingsten war die Kirche nicht von einem auf den anderen Augenblick als fertige und in sich 

abgerundete Institution gegeben. Der Begriff „Geburt der Kirche“ zeigt uns, dass damals etwas 

angefangen hat, das im Werden ist und bleibt. Eine Gemeinschaft, die auf den „Weg“ gesetzt wurde 

und nun in Bewegung ist, bis die „Vollgestalt Jesus Christi“ - dessen mystischer Leib die Kirche ist - 

erreicht wird.  

Unsere Wallfahrt ist auch ein Symbol für dieses Unterwegssein der Kirche, die von Etappe zu Etappe 

durch die Geschichte pilgert. Unterwegs zu sein, bedeutet immer wieder loszulassen, aufzubrechen, 

Neues zu wagen. Manchmal ist die Versuchung da, eine Etappe, eine Station auf dem Weg vorschnell 

für das endgültige Ziel zu halten. Dann können Beharrungskräfte an einem neuerlichen Aufbruch 

hindern oder ihn erschweren. Manchmal kann der nostalgische Blick zurück auf früher Gewesenes, die 

Beweglichkeit lähmen. Doch der Prophet Jesaja ermutigt auch, nicht in falscher Weise am Alten 

hängen zu bleiben: „Denkt nicht mehr an das, was früher war, auf das was vergangen ist, sollt ihr 

nicht achten“ (Jes 43, 18). Auch in der gegenwärtigen Phase der Kirchengeschichte werden wir 

ermutigt, nach vorne zu schauen und Gottes Wirken in unserer Zeit zu erwarten, der die Kirche stets 

erneuert und lebendig hält. So wollen wir in unserem Unterwegssein unser Gehen mit und in der 

Kirche ausdrücken, welcher Gott immer wieder neu seinen Geist schenkt. 
© P. Clemens Pilar COp    

  

  P. Andreas P. David Sr. Magdalena Br. Bernd 
 
 

 



ANMELDEABSCHNITT für die FUSSWALLFAHRT NACH MARIAZELL 
Freitag, 2. Juni – Dienstag, 6. Juni 2017/ St. Josef 

 
Name:.......................................................................................................... Geb. Jahr: ........................... 

 

Kinder (Name u. Geburtsdatum): ............................................................................................................ 

 

Adresse: ...................................................................................................... Tel. Nr.: ............................. 

 

E-Mail: ....................................................................................................... 
 

Zutreffendes bitte ankreuzen: 
 

FREITAG: 

O  Abmarsch von Rodaun (7.15 Uhr)     O  Frauenbauernhof  € 4,- 

Bus O  Auto/Kleinbus nach Sulz/Wöglerin     € 5,- O  Männer Matratzenlager  € 17,- 

 O  Ich komme um ca.…... Uhr selbständig nach! O  Privatquartier (selber organisieren) 

SAMSTAG: 

 O  Bus nach Kaumberg (direkt bezahlen) Frauen + Männer + Privat-

quartier bei Grasl (Hohenberg) 
O    € 34,- EZ  O   € 30,- DZ 

O    € 25,- Kinder 
Bus O  Ich komme um ca.…... Uhr selbständig nach! In HOHENBERG erfolgt die Reservierungen der Zimmer 

im GH GRASL über Br. Bernd!!! 

SONNTAG: 

 O  Bahn/Bus nach Hohenberg (direkt bezahlen) O  Frauenbauernhof € 5,- 

Bus O  Ich komme um ca…… Uhr selbständig nach! O  Männerbauernhof € 4,- 

 O  Privatquartier (selber organisieren) 

MONTAG: 

 O  Bus aufs Gscheid (€ 11,- direkt bezahlen) Unterkunft in Mariazell (inkl. Frstk) O   € 31,- DZ 

O   € 34 bis € 39,- EZ 

Bus Bus RETOUR nach Wien (18.15) 
O Bus 

O  E: € 12,- 
O  K: € 9,- 

 

DIENSTAG:     SONSTIGE KOSTEN 

 Bus RETOUR nach Wien (16.10) O  E: € 12,- 
O  K: € 9,- 

Regiekosten 

 

O  E: € 8,- 

O  K: € 4,- 

Kinder von 3-14 Jahren  
 

ANMELDESCHLUSS: Sonntag, 21. Mai 2017 
 

Einzahlungssumme: …………..                                  ………………………………………………... 
                                                                                   Unterschrift (bei Minderjährigen der Eltern) 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

            

Bete mit uns ab Christi Himmelfahrt, 25. Mai, die folgende Novene …       
 

Herr Jesus Christus, erfülle uns neu mit deinem Heiligen Geist. 

Heilige und läutere unseren Willen, unsere Gedanken, unser Reden  

und Tun im Feuer deines Heiligen Geistes. Erfülle uns mit Begeisterung,  

Kühnheit, Mut, Kraft und  Entschiedenheit, damit wir dir mit großer Freude in der 

Kirche und in der Welt dienen.  

Erfülle uns mit deinen Gaben, Impulsen und Charismen, damit wir mit deiner Kraft das 

Werk deines Vaters weiterführen. Jesus Christus, sende deinen Heiligen Geist, dein 

göttliches Licht über uns, über die ganze Kirche und über die ganze Welt aus und wirke 

in neuer Kraft und Liebe. Amen. Halleluja! 

 



Das Gesamtgewicht soll 10 kg nicht überschreiten! 

Der Schlafsack und EIN KLEINES GEPÄCK kann im Begleitauto mitgenommen werden!!! 

 

Für die Anmeldung bitte beachten: 
1. Anmeldeabschnitt genau ausfüllen, Beträge zusammenzählen, Einzahlungssumme einsetzen,  

 Erlagschein einzahlen: IBAN: AT88 3200 0003 0671 2111, BIC: RLNWATWW RLB Nö-Wien AG  

Verwendungszweck: Pfingst-Wallfahrt 2017;  

2. Anmeldeabschnitt an die Pfarre St. Josef, Reinlgasse 25, 1140 Wien senden, pfarramt@sankt-josef.at  

     oder in der Pfarre abgeben. Wichtig: Die Anmeldung ist erst gültig, wenn der Anmeldeabschnitt bei uns  

  eingelangt und der Erlagschein eingezahlt worden ist!  

     Anmelde- und Einzahlschluss: SPÄTESTENS bis Sonntag, 21. Mai 2017 
 

3. Das WALLFAHRTSHEFT vom Vorjahr kann heuer wieder verwendet werden.  
  

4. Wir bitten um Verständnis, dass die Regiekosten von allen Teilnehmern der Wallfahrt eingehoben 

 werden (für Telefon, Druckkosten, div. Kosten für Begleitfahrzeuge, ... ). 
 

VERBINDUNGEN FÜR NACHKOMMENDE: 

Samstag (3.6.) früh in die Ramsau zur hl. Messe (10.00) bitte privat organisieren!  

  

Sonntag (4.6.) früh nach Hohenberg:  
 Ab Wien Hauptbahnhof: ab 7.00 Uhr mit dem Bus 552 nach Lilienfeld Bahnhof 

(Vorplatz), ab 8.58 Uhr mit dem Bus 1546 nach Hohenberg Markt 23, Ankunft: 9.16 Uhr! 

 Es gibt auch schnellere Möglichkeiten. Bitte selber im INTERNET nachschauen! Danke! 
 

Montag (5.6.) früh aufs Gscheid: 
 Abfahrt um 5.45 Uhr, Maria vom Siege-Platz (Mariahilfergürtel) 

 Ankunft um 8.00 Uhr am Gscheid  

 Anmeldung nicht vergessen! Fahrpreis € 11,-- direkt im Bus zahlen! 
  

AUSRÜSTUNG: 
 Bitte nur Rucksäcke verwenden (Eine Tasche für die Übernachtung ist erlaubt)!   

 Rucksack und Schlafsack mit Namen und Adresse kennzeichnen! 

Proviant:                                              
„Jausen-Power-Packerl“: geeignete Verpflegung, Müsli, Müsliriegel, Obst, Traubenzucker, Saftpulver!  

 Samstagmittag sind wir im Gasthaus!  

 Sonntagmittag besteht die Möglichkeit in St. Ägyd essen zu gehen! 

 Montagmittag sind wir bei der „Wuchtelwirtin“!  

 Auf den Bauernhöfen gibt es Tee und Milch! 
 

 

 

Ausrüstung und Bekleidung: 
Rucksack mit Hüftgurt, Schlafsack, Wasserflasche, Kopfbedeckung, Sonnencreme, Regenschutz!, 

Taschenlampe, ev. Gehstöcke, Waschzeug, Blasenpflaster, Leukoplast, ev. Medikamente, feste 

Wanderschuhe, (ev. leichte Schuhe zum Wechseln), warmer Pullover, Anorak oder Windjacke, 

 

 

 

 
  

 
 

 

 

Ein guter Tipp: Kondition durch einige Wanderungen vor der Wallfahrt verbessern!  
 

 

Beachte:  Die Mitnahme von Tieren ist nicht gestattet. Zeckenimpfung wird dringend angeraten! 
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WALLFAHRTSROUTE – St. Josef/Reinlgasse 

 

 

Freitag, 2. Juni 
 

6.15 Uhr Treffpunkt in der Reinlgasse für die Frühgeher (ab Rodaun) 

7.15 Uhr Abmarsch in Rodaun für alle, die von Wien weg zu Fuß gehen wollen (Endstelle Straßenbahn-

linie 60) -  DORT IST KEINE GEPÄCKABGABE!  

8.30 Uhr TREFFPUNKT und Beginn mit der WALLFAHRTSANDACHT in der Kirche St. Josef, 

Reinlgasse 25, 1140 anschließend Abfahrt mit Privatautos nach Sulz/Gasthaus „Wöglerin“ 

9.15 Uhr Abfahrt! AUTOFAHRER GESUCHT!  
10.30 Uhr Abmarsch nach Klausen-Leopoldsdorf, auf dem Weg Rosenkranz  

14.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche in Klausen-Leopoldsdorf, dann weiter den Großkrottenbach entlang 

zum 06-Weitwanderweg nach Kaumberg  

18.30 Uhr Ankunft am Frauenbauernhof bzw. im Renzenhof (Kaumberg) 

 

Samstag, 3. Juni 
 

7.00 Uhr  Morgenlob in der Pfarrkirche Kaumberg  

7.40 Uhr  Abmarsch Kaumberg-Fahrabach-Ramsau 

10.00 Uhr  Hl. Messe in der Kirche in Ramsau, anschließend über den 

  Kruckensattel nach  Kleinzell 

13.00 Uhr  Mittagspause in Kleinzell, danach weiter über die Reisalpe 

  (nicht über den Gipfel) Andacht bei der Kleinzellerhinteralm  

19.30 Uhr  Übernachtung FÜR ALLE im Gasthaus Grasl in Hohenberg 

 
Sonntag, 4. Juni 
 

9.00 Uhr  Morgenlob am Bahnhof, anschließend Abmarsch nach St. Ägyd  

9.16 (Bus)  Ankunft der Nachkommenden, Markt 23, Hohenberg 

14.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche St. Ägyd, anschl. eucharistische Anbetung  

17.00 Uhr  Abmarsch zu den Bauernhöfen (Männer, Frauen) 

 

                   Montag, 5. Juni  
        5.50 Uhr      Abmarsch von den Bauernhöfen im Rottenbachtal (Männer) 

6.00 Uhr          Abmarsch von den Privatquartieren 

6.45 Uhr Morgenlob am Wegkreuz im Unrechttraisental (Frauenbauernhof) 

10.30 Uhr „Mittagsrast“ in der Walster  

11.30 Uhr gem. Rosenkranz bei der Bruder Klaus-Kapelle am  

Hubertussee weiter über den Habertheuer Sattel zur Stehralm,  

  Liftstation Zusammentreffen mit den anderen Wallfahrtsgruppen 

15.15 Uhr  Aufstellung und Einzug in Mariazell über die Steheralm  

16.00 Uhr  Festmesse in der Basilika  

18.15 Uhr  gemeinsamer Aufbruch zum Busparkplatz Abfahrt der Busse   

  nach Wien (Ankunft ca. 20.45 Uhr am Westbahnhof)  

      bzw. Übernachtung in Mariazell  

 

 

Dienstag, 6. Juni  
 

9.15 Uhr  Hl. Messe im Pfarrsaal (bis 14.45 Möglichkeit zur stillen Anbetung) 

11.15 Uhr Möglichkeit zum Kreuzweg 

15.00 Uhr  gemeinsamer Rosenkranz in der Basilika 

Anschl.  Auszug zum Busparkplatz und Abfahrt nach Wien  

18.45 Uhr  Ankunft in Wien: Maria von Siege - Platz, 1150 Wien (Mariahilfgürtel) 
 

 

INFORMATION und ANMELDUNG 

 

 Sr. Magdalena Holzmann 

1140 Wien, Reinlgasse 27 

E-Mail: sr.magdalena@juengergem.at  

Tel.: 0664/610 13 35 

 

Br. Bernd Aschenbrenner 

1140 Wien, Reinlgasse 25 

E-Mail: br.bernd@gmx.at  

Tel.: 0664/ 621 68 30 
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